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Aufgabenbeschrieb  

Fachkommission für den Betrieb des Alterszentrums Park 

(beratend für zuständige Stadträtin insbesondere in strategischer Hinsicht) 
 
1. Organisation 

7 Mitglieder, Vorsitz durch Stadträtin Departement Alter und Gesundheit 

Gemäss Art. 7 des Vertrages vom 30. Juni 1992 zwischen der Stadt Frauenfeld und den Ver-
tragsgemeinden betreffend den Anschluss an die Pflegeheimabteilung sind die Vertragsgemein-
den (Gachnang, Felben-Wellhausen, Hüttlingen, Matzingen, Thundorf, Uesslingen, Warth-
Weiningen) berechtigt, zwei Vertreter/innen in die Fachkommission zu delegieren. Die Ver-
tragsgemeinde Gachnang hat Anspruch auf einen ständigen Sitz. Die zweite Vertretung wech-
selt turnusgemäss alle vier Jahre zu einer anderen Vertragsgemeinde. Bisher hatten folgende 
Vertragsgemeinden Einsitz: Felben-Wellhausen 1993-1999, Thundorf 1999-2003, Warth-
Weiningen 2003-2007, Hüttlingen 2007-2011, Matzingen 2011-2015, Uesslingen-Buch 2015-
2019. Dann beginnt es von vorne. 

Eine ausgewogene Zusammensetzung ist beispielsweise gewährt bei 2 bis 3 Mitgliedern des Ge-
meinderates Frauenfeld, 1 bis 2 Vertretungen von Seniorenorganisationen (oder generell jemand 
im Seniorenalter), 1 bis 2 Vertretungen aus dem Gesundheitsbereich, 1 bis 2 Mitgliedern mit 
juristischen Kenntnissen, 2 Vertretungen aus Vertragsgemeinden. 
 

Zusammensetzung Legislatur 2019 bis 2023 ab November 2021 

 
Vorsitz: 
- Elsbeth Aepli, Stadträtin, 1964 (von Amtes wegen), seit 2003 
 
Mitglieder: 
- Christian Mader, 1970, Gemeinderat Frauenfeld FDP/SVP/EDU, seit Juni 2011 
- Karin Hollenstein, 1966, Gemeinderätin Gachnang, seit Juli 2019 
- Annina Villiger, 1966, Gemeinderätin Frauenfeld, seit Juli 2019 
- Stephan Laube, 1968, Gemeinderat Felben-Wellhausen, seit Juli 2019 
- Christine Bergauer, 1963, Bereichsleiterin Pflege Gehörlosendorf Stiftung Schloss Turbenthal 

und Mitglied Geschäftsleitung, seit Juni 2021 
- Regine Siegenthaler, 1972, Mitglied «Die Mitte», Rechtsanwältin lic. iur, Executive MBA HSG, 

seit November 2021 
 
Beratend: 
- Bernhard Liepelt, 1960, Zentrumsleiter (von Amtes wegen), ab August 2014 
 
Protokoll: 
- Astrid Reiser, 1967, Assistentin Zentrumsleiter AZP, seit 2017 
 
Spezielle Anforderungen an die Mitglieder 
- Interesse an Alters- und/oder Gesundheitsfragen 
- Bereitschaft zur Mitarbeit in Arbeitsgruppen 
- Bereitschaft, jährlich an 1 bis 2 Anlässen des Alterszentrums Park teilzunehmen 
- Bereitschaft zu Lobbyarbeit im vom Mitglied vertretenen Gremium (z.B. Information in der 

gemeinderätlichen Fraktion oder in der Exekutivbehörde der Vertragsgemeinde) 
- sensibilisiert für geäusserte Kritik (von Mitarbeiter/innen oder Bewohner/innen, aber auch von 

anderen Personen); solches Wissen in die Sitzungen einbringen 
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Amtszeit 

Die Wahl erfolgt durch den Stadtrat jeweils für eine 4-jährige Amtszeit (2011-2015, 2015-2019, 
2019-2023). Eine Wiederwahl ist möglich. 
 
2. Aufgaben und Rechte 

Im Jahr 2001 beschloss der Stadtrat, das APH (zumindest vorläufig) nicht zu verselbständigen. Im 
November 2002 wurde ein neues Funktionendiagramm (1. Etappe, Druck-Version 11.12.02) 
genehmigt, in welchem die Aufgaben und Rechte der Fachkommission als beratendes Gremium 
detailliert aufgeführt sind. Per Juni 2007 erfolgte die Umbenennung in Alterszentrum Park (SRB 
Nr. 261 vom 08.05.07). Seit 2011 wird das Alterszentrum Park durch eine Zentrumsleitung im 
Sinne einer Geschäftsleitung geführt mit dem Zentrumsleiter als Vorsitzender. Die Aufgaben und 
Rechte der Fachkommission blieben die gleichen, nämlich: 
 
- Informationsansprüche 
- Recht auf Antragstellung zuhanden des AZP bzw. Departementes 
- Vorbereitung von Anträgen an den Stadtrat  
- Vorbereitung von Entscheiden des Departementes 
 
Ständige Traktanden 

- Voranschlag und Jahresrechnung  
- Quartalsabschlüsse 
- Bettenbelegung und Pflegetage nach Intensität (anhand BESA-Punktezahl, ab Januar 2010 

nach RAI) 
- bauliche Massnahmen 
- Stellenbesetzungen 
- Betriebsgeschehen 

 

3. Kommunikation/Informationsfluss 
 
Unterlagen für neue Mitglieder der Fachkommission  

- Dokumentationsmappe, die allen Personen, welche sich im Alterszentrum Park anmelden, 
abgegeben wird mit 

 - Leitbild (inkl. Prozedere Sterbehilfe) 
 - Heimreglement/Taxreglement 
 - Reglement Parksiedlung Talacker 
- Funktionendiagramm vom November 2002 
-  letzte 6 Protokolle der Sitzungen der Fachkommission 
- sinnvoll wäre eine Teilnahme an einem Einführungstag für neue Mitarbeiter/innen im Alters-

zentrum Park (findet ca. 2x jährlich an 2 Vormittagen statt) 
 
Schweigepflicht 

Für die Mitglieder der Fachkommission gilt hinsichtlich personenrelevanter Informationen die 
übliche Schweigepflicht. 

Im Übrigen wird aber eine offene Information gegen aussen bezüglich allgemeiner Themen aus-
drücklich gewünscht. 
 
Zusätzliche Informationen 

- alle FK-Mitglieder erhalten die Hauszeitung „Kiebitz“ 
- weitere Fachzeitschriften werden nach Wunsch in Zirkulation gesetzt (z.B. Curaviva) 
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4. Sitzungen 
 
Sitzungsrhythmus 

Zirka 6 Sitzungen/Jahr (alle 2 Monate), jeweils ca. 19 bis 21 Uhr, einmal ab ca. 17 Uhr mit an-
schliessendem Nachtessen 
 
Entschädigung 

Fr. 130.00/Sitzung  
 
 
Verabschiedet durch Fachkommission: 31. August 2006 
Ergänzungen AE 19.09.17 
Ergänzungen AR 07.07.2021 
Ergänzungen AR 25.11.2021 
 


